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Tätigkeitsprogramm 2007

Januar 20./21. Winterlager Jugi, Saxeten
26. HV Hotel Alpina, Matten

Februar 3./4. Skirennen und Bohnenabend, Saxeten
10. Papiersammlung
24. TBO Turnerskitag, Grindelwald

März 17./18. Unihockeyspieltage Jugend, Thun/Armeesporthalle
25. Gymnastiktesttag, Matten

April 21. 175 Jahre STV – Jubiläumsgala
21. Kreiskurs I Jugend mit FK J+S, Thun/Progy

Mai 5. Papiersammlung
5. Schnällschte Bödeler
5. Kantonaler Gymnastiktesttag, Thun

12./13. Jugiweekend, Matten
17. Turnfahrt
26. die schnällschte Oberländer, Thun Lachen

Juni 2./3. Oberländisches Turnfest, Brienz
14.–17. Eidg. Turnfest Jugend, Frauenfeld
21.–24. Eidg. Turnfest Aktive, Frauenfeld

30. Papiersammlung
30. Jugitag Matten-Bönigen-Interlaken

Juli 21./22. Biketour

August 17./18. Brätelabend / Hüttenputz- und Holzertag
25./26. Oberländische Jugendturntage, Wilderswil

September 1. Papiersammlung
7./8. Jungfrau-Marathon
8./9. Schweizermeisterschaft Vereinsturnen

Oktober 26. Abteilungskonferenzen für alle Techniker und Administratoren
27. Kreiskurs II Jugend, Interlaken BZI
28. Jugendcup Vereinswettkampf, Oberburg

November 3./4. Lottomatch
11. Mixed-Volleyball-Turnier, Matten
11. Kreiskurs Aktive mit FK J + S, Interlaken BZI
17. Playday Jugi (Familienspieltag)
17. Jump-In Kurs Jugend, Matten
24. Delegiertenversammlung TBO, Interlaken

Dezember 1. Papiersammlung
1./2. Schweizermeisterschaft Vereinsturnen Jugend, Neuenburg

29. Altjahrshöck

Februar 2008 1. Hauptversammlung



Einladung zur 97. Hauptversammlung 

Freitag, 26. Januar 2007, 19:00 Uhr im Hotel Alpina, Matten

Liebe Turnerinnen und Turner, geschätzte Turnerfreunde

Der Vorstand lädt Euch nach diesem ereignisreichen Vereinsjahr zur ordentlichen Haupt-
versammlung ein. Es würde uns freuen, unsere Ehren-, Frei-, Aktiv- sowie Passivmitglieder 
begrüssen zu dürfen:

19:00 Uhr: Beginn Nachtessen (Anmeldung erforderlich)
20:15 Uhr: Eröffnung Hauptversammlung
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, damit die HV rechtzeitig begonnen werden kann.

Traktanden:

1. Begrüssung und Appell
2. Wahl eines Stimmenzählers
3. Protokoll der letzten Hauptversammlung
4. Jahresberichte – Präsident

– Technischer Leiter
– Jugendriegeleiter
– J + S Coach
– Hüttenwartin

5. Kassa- und Revisorenbericht
6. Jubiläum 2009
7. Fusionsabklärungen
8. Anträge
9. Tätigkeitsprogramm

10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
11. Budget
12. Mutationen
13. Wahlen
14. Ehrungen und Auszeichnungen
15. Verschiedenes
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Jahresbericht des Präsidenten

Werte Ehren- und Freimitglieder, liebe Turnerinnen und Turner, geschätzte Turnerfreunde

Nach dem Hochwasser im Vorjahr spielte auch in diesem Jahr das Wetter verrückt: heisser
Sommerbeginn, verregneter August und herrlich warmer Herbst bis Ende Oktober. Die Gletscher gin-
gen auch in diesem Jahr so markant zurück wie im Hitzesommer von 2003. Wenn das so weiter geht,
dann... Sportlich gesehen stand bestimmt die Teilnahme der Schweizer Nationalmannschaft an der
Fussballweltmeisterschaft in Deutschland im Zentrum. Nach dem souveränen Auftritt in den
Gruppenspielen stiegen die Erwartungen und umso schmerzlicher war das Ausscheiden nach dem
tragischen Penaltyschiessen. Das Vereinsjahr war geprägt von zahlreichen geselligen Vereinsanlässen
mit der Teilnahme an zwei tollen Turnfesten sowie an der Schweizermeisterschaft im Vereinsturnen.

Leider mussten wir in diesem Jahr von unserem langjährigen, treuen Ehrenmitglied Ernst Trauffer
Abschied nehmen. Am 19. Mai 2006 ist Ernst in seinem 78 Lebensjahr nach einer kurzen, schweren
Krankheit eingeschlafen. Er wurde 1944 in unseren Verein aufgenommen. In den ersten Jahren amtete
er als Jugendriegeleiter, Materialverwalter und Beisitzer und prägte in den 50er und 60er Jahren die
turnerischen Leistungen während fünf Jahren als Vize-Oberturner und schliesslich während sieben
Jahren als Oberturner. Bis vor kurzem war er stets ein treuer Beobachter unserer Trainings und
bewunderte unseren Fleiss. Wir werden Ernst in guter Erinnerung behalten.

Das Tätigkeitsprogramm konnte mit Ausnahme der Kantonalmeisterschaft wie geplant durchgeführt
werden. Bereits eine Woche nach der Hauptversammlung stand unser Skirennen auf dem Programm.
Auf Wunsch unseres Rennleiters und unseres Hüttenwartenehepaars sollte das Skirennen wieder
zusammen mit dem Bohnenabend in Saxeten durchgeführt werden. Obwohl man beim Hinauflaufen
zum Start genug Zeit hatte, um sich den Kurs einzuprägen, kamen nicht alle fehlerfrei ins Ziel – wohl
eher wegen der harten Piste als wegen der Kurssetzung. Beim anschliessenden Skispringen versuch-
te man die Punkterichter mit Originalität, Haltung und Sprungweite zu beeindrucken. Die Bohnen
schmeckten wunderbar und zum Frühstück überraschte uns der Hüttenwart mit einer feinen Rösti. Bei
strahlendem Sonnenschein konnten wir unsere sonntägliche Skitour aufs Renggli durchführen. Dank
idealen Schneeverhältnissen konnten wir sogar bis zum Rengghorn hinaufsteigen und genossen die
herrliche Abfahrt zur Nesslerenalp. Für das tolle Wochenende bedanke ich mich bei Brigitte, Peter,
Mathias und Kurt ganz herzlich.

Dank Yvonne Mani als TBO-Verantwortliche Gymnastik Jugend wurde der Gymnastik-Testtag, wo 150
Mädchen ihr Können unter Beweis stellten, erstmals in Matten durchgeführt. Die durch uns betriebene
Festwirtschaft wurde sehr geschätzt und lieferte einen schönen Beitrag in unsere Vereinskasse. Merci
Bettina und Brigitte.

Die diesjährige Turnfahrt führte über den Abendberg nach Saxeten, wo unser Hüttenwart beim
Brätelplatz im Chalberboden als Grillmeister agierte. Leider ging die Zeit viel zu schnell vorbei, und
man musste schon bald den Weg nach Matten unter die Beine nehmen.

Turnfeste
Nach 2003 in Frutigen fand in diesem Jahr wieder ein Oberländisches Turnfest statt. Die Turnvereine
Amsoldingen, Wimmis und Reutigen haben eindrücklich gezeigt, dass man auch mit einer bescheide-
nen Infrastruktur ein Turnfest für fast 3’700 Turnerinnen und Turner durchführen kann. Noch zwei
Wochen zuvor wäre das Turnfest auf den Wiesen wegen der anhaltenden Kälte und Nässe kaum
durchführbar gewesen. Doch glücklicherweise zeigte sich Petrus gnädig mit den Organisatoren – fürs
Turnfestwochenende waren warme Temperaturen und viel Sonnenschein angesagt. Da wir einmal
mehr als erste Gymnastiksektion antreten mussten, standen wir bereits um 06.00 Uhr morgens auf
dem Wettkampfplatz. Die Gymnastiker zeigten auch mit wenig Zuschauern eine Topleistung und ent-
gegen unseren Befürchtungen verteilte das Wettkampfgericht bereits in den frühen Morgenstunden
Spitzenresultate. Bei den leichtathletischen Disziplinen und im Fachtest kam man mit den unebenen
Wettkampfanlagen weniger gut zurecht und blieb durchwegs unter den Erwartungen. Die Minus-
rekord-Gesamtpunktzahl von 25.44 wollte man schnell wieder vergessen. Am Nachmittag standen
noch einige Kampfrichter im Einsatz, wofür wir uns herzlich bedanken. Leider braucht es immer wie-
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der viel Überzeugungsarbeit, um die notwendige Anzahl Helfer stellen zu können. In guter Erinnerung
bleiben uns die aufgestellten Duschzelte, wo man bis zuletzt warm duschen konnte, und die Über-
nachtung im Militärzelt. Den Turnfestabend verbrachte man am liebsten im Freien, vor der WM-
Leinwand oder an der Bar.
Am Sonntag standen wir mit der Damen- und Herrenstafette im Final und zeigten an den
Schlussvorführungen unsere Gymnastik. Per Car war man ungewöhnlich früh im Hotel Tell und blick-
te bei einem gemeinsamen Apéro auf das schöne Turnfest zurück.

Zwei Wochen später stand das Verbandsturnfest Bern Oberaargau - Emmental in Herzogenbuchsee
auf dem Programm. Da wir unseren Wettkampf erst am Nachmittag starten mussten, reisten wir am
späteren Vormittag bequem im Zug ans Turnfest. In Herzogenbuchsee angekommen, wünschten sich
die einen oder anderen den klimatisierten Zug zurück, die Sonne brannte vom wolkenlosen Himmel
herunter und erzeugte eine grosse Hitze. Nach Bezug der Zivilschutzanlage machte man sich auf den
Weg zum Wettkampfgelände und fand einen teilweise schattigen Platz zum Einturnen. Eine plötzliche
Aufregung entstand, als einer unserer Routiniers seine Gymnastikhose vergessen hatte – dank
Improvisation war dieses Problem schnell behoben. Die Gymnastiker zeigten trotz heissen
Temperaturen eine gute Vorführung und bestätigten das Spitzenresultat von Reutigen. Im zweiten und
dritten Wettkampfteil verbesserte man sich in fast allen Disziplinen im Vergleich zum Oberländischen
Turnfest und erreichte die gute Gesamtnote von 26.93, was zum dritten Rang in der dritten
Stärkeklasse reichte. Dieses erfreuliche Ereignis wurde am Abend mit einem schönen gemeinsamen
Fest gefeiert – noch selten waren die Mattner Turner so geschlossen bis in die frühen Morgenstunden
in der Bar anzutreffen. Für einige wollte das Fest nie enden und feierten weiter nach dem Motto:
Baden und Singen am Morgen nimmt Kummer und Sorgen.
Am Sonntagmorgen stellte man in der Pendelstafette wieder ein Spitzenteam. Trotz lautstarker
Unterstützung und seriöser Vorbereitung erreichte man aus unerklärlichen Gründen den Finaleinzug
nicht. Nach einigen sonnigen Stunden im Freibad verliessen wir Herzogenbuchsee wieder in Richtung
Bödeli. Die Zugfahrt war ruhig und wiederum angenehm kühl. Bei einem gemütlichen Beisammensein
liess man das erfolgreiche Wochenende ausklingen.

Biketour
Die diesjährige Biketour führte uns ins Napfgebiet. Die Hauptgruppe startete in Thun und gelangte
über schöne Velopfade durchs Emmental nach Trub, wo man die zweite Gruppe traf, welche eine
Abkürzung über den Grünenbergpass bevorzugte. Gemeinsam verpflegten wir uns, denn man wollte
für den Aufstieg zum Napf gestärkt sein. Bereits kurz vor Berghotel Napf wurde der Bergpreis mit
einem Zvieriplättli würdig gefeiert. Auf dem Napf genoss man die herrliche Aussicht und blickte stolz
auf die absolvierte Strecke zurück. Am Sonntag wollte man es nochmals wissen, denn die Route
führte nach technisch schwierigem Abstieg über die Fritzenfluh und Lüderenalp zurück nach Langnau.
Ein paar Jungs hatte noch nicht genug und fuhren noch nach Hause, während die meisten die
Rückfahrt mit dem Zug in Angriff nahmen. Die Biketour war einmal mehr ein tolles, kameradschaft-
liches Erlebnis und wir freuen uns auf die nächste Austragung – besten Dank an Kurt.

Der Brätelabend in Saxeten fand wieder grossen Anklang. Bei diversen Salaten, selbstgegrilltem
Fleisch und köstlichen Desserts verbrachte die Turnerfamilie einen schönen Abend in unserem Ski-
und Ferienheim und konnte die sanierte Stützmauer mit dem schönen Vorplatz bestaunen. Der
Hüttenputz- und Holzertag war leider weniger gut besucht, demzufolge konnten nicht alle geplanten
Arbeiten erledigt werden. Vielen Dank an unser Hüttenwartenehepaar und seine Helfer.

Schweizermeisterschaft
Da die Kantonalmeisterschaft am gleichen Wochenende wie das Unspunnenfest stattfand, wünschte
sich das TK, auf die Teilnahme zu verzichten. Das Abenteuer Schweizermeisterschaft ging am
Samstag gegen Mittag los. Mit dem Zug führte die Reise nach Sissach, wo man das Wett-
kampfgelände nach einigen Minuten Fussmarsch erreichte. Da der Auftritt erst um 19.05 Uhr statt-
fand, hatten wir noch die Gelegenheit, diverse Darbietungen anderer Vereine zu verfolgen. Um 17.00
Uhr hiess es dann jedoch umschalten auf die Wettkampfvorbereitung. Nach einem gemeinsamen
Einturnen gab man dem „Ben Hur“ Programm noch den letzten Schliff und machte sich anschliessend
bereit für die Vorrunde. Mit einem neuen Erscheinungsbild (Helm und Fussbekleidung) erturnten sich
die Gymnastiker eine Note von 9.51, welche die sichere Finalqualifikation bedeutete. Nachdem die
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Vorrunde beendet war, lag man auf dem aussichtsreichen 2. Zwischenrang. So konnte man entspannt
den Rest vom Abend geniessen und suchte beizeiten die Unterkunft in einer nahe gelegenen Turnhalle
auf.
Früh aufstehen hiess es am Sonntag, wollte man doch mit einem gemütlichen Morgenessen die
Motivation steigern. Die Stimmung untereinander war gut, eine gewisse Nervosität oder Anspannung
merkte man jedoch den einen oder anderen an. Auch die Rückenschmerzen vom Oberturner Marcel
waren unübersehbar. Um 09.30 Uhr war es dann soweit, der Höhepunkt der Gymnastiksaison war
gekommen und man wollte noch einmal alles geben und eine ausdrucksstarke Vorstellung bieten. Es
gelang eine Steigerung zur Vorrunde und gespannt konnte nun die Verteilung der Rangpunkte erwar-
tet werden. Als bei der offenen Bewertung für den Turnverein Matten nur 2 und 3, sogar eine 4 zu
sehen war, sank die Stimmung kurzfristig in den Keller. Man war von Dagmersellen noch auf den 3.
Rang verdrängt worden. Nichts desto trotz war man an einer Schweizermeisterschaft auf das Podest
gestiegen und darauf konnte man stolz sein. Nach der Rückreise mit dem Zug liess man den Tag noch
bei einem offerierten Apéro und anschliessendem Nachtessen im Tell ausklingen und blickte auf
geknickte Rücken und Rosen, verschüttete Kaffees, verstimmte Magen und silberne Helme zurück.

Auch dieses Jahr war eine Gruppe von 8 Helfern am Jungfrau-Marathon präsent. Unserem Wunsch
nach einem neuen Einsatzort wurde endlich entsprochen, was einen Einsatz am Freitagnachmittag
beim Mini-Marathon zur Folge hatte.

Da in den letzten Jahren ein Besucherrückgang am Lottomatch zu verzeichnen war, haben wir uns
entschieden, den Sonntagabend zu streichen. Dies wirkte sich positiv auf die Abrechnung aus und
lässt uns wieder zuversichtlich stimmen. Auf unsere schönen Preise vom lokalen Gewerbe dürfen wir
stolz sein – besten Dank an Kathrin und Koni.

Am Mixed-Volleyball-Turnier in Matten steigert sich unsere Mannschaft von Jahr zu Jahr und belegte
in diesem Jahr den 5. Schlussrang. An der Oberländischen Unihockeymeisterschaft holte sich die
erste Mannschaft den Titel zurück und die zweite Mannschaft konnte sich in der Kategorie A behaup-
ten. Herzliche Gratulation an beide Teams.

Auch in diesem Jahr wurde an fünf Samstagen mit 106 Helfereinsätzen Papier und Karton gesammelt.
Leider wird es immer schwieriger, die notwendige Anzahl Helfer aufbieten zu können. Es kann doch
nicht sein, dass 50 Personen angefragt werden müssen, um schliesslich mit 20 Helfern ausrücken zu
können. Bitte bedenkt, dass wir ohne die Einnahmen aus den Papiersammlungen ein Mehrfaches für
Mitgliedschaft und Anlässe bezahlen müssten. Ein grosser Dank geht an unsere Fahrzeughalter, wel-
che wiederum ihre Fahrzeuge zur Verfügung stellten:

H. Gosteli AG, Gartenbau, Matten
P. Grossmann AG, Bauunternehmung, Interlaken

Hansen AG, Gipser- und Malergeschäft, Interlaken
Michel AG Metallbau, Goldswil

Weibel Holzbau AG, Zimmerei und Holzbau, Matten
Peter Zwahlen, Landwirt, Matten

Der diesjährige Altjahrshöck findet unter dem Motto «Schlagerparade» am 29. Dezember statt. Für die
Organisation möchte ich dem neuen Team im Voraus bestens danken.

Auch in diesem Jahr konnten wir an Turnerhochzeiten Spalier stehen und wünschen Sabine und
Hanspeter Reusser sowie Maya und Christian Grossniklaus viel Glück. Ganz heimlich haben sich
Myriam und Mario Mazzolani sowie Diana und Marcel Gafner das Ja-Wort gegeben – herzlichen
Glückwunsch. Den stolzen Eltern von Lars Gafner, Luca Zwahlen und Yoris Feuz gratulieren wir herzlich.

Unserer Jugendriege wurde in diesem Jahr wieder ein sehr abwechslungsreiches und attraktives
Programm geboten. An den oberländischen Jugendturntagen in Bönigen sowie an den verschiedenen
Leichtathletik- und Gymnastikwettkämpfen wurden sehr gute Resultate erzielt. Dies ist nur möglich
dank einem geduldigen und motivierten Jugileiterteam unter der Leitung von Bruno Lauener – ganz
herzlichen Dank für Eure sehr wichtige Arbeit.
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Renate Borter ist bereits im letzten Jahr nach langjährigem Einsatz im TK, wofür ich mich herzlich
bedanke, zurückgetreten. Patrick Kübli und Beat Fahner haben nach mehrjähriger Vorstandstätigkeit
die Demission eingereicht – vielen Dank für Euren Einsatz.

Schliesslich bedanke ich mich ganz herzlich beim Technischen Komitee mit unserem vorbildlichen
Oberturner Marcel Gafner und bei meinen Vorstandskollegen für den Einsatz im Dienste unseres
Vereins.

Ich wünsche Euch, liebe Turnerinnen und Turner, geschätzte Passivmitglieder und Turnerfreunde, fürs
Jahr 2007 viel Glück und vor allem gute Gesundheit.

Euer Präsident
Stefan Balli
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Jahresbericht des technischen Leiters

Vereinsskirennen Saxeten

Nachdem man die letzten sechs Jahre das Vereinsski- und Snowboardrennen im Jungfraugebiet
abhielt, entschloss man sich in diesem Jahr, wieder an unseren Hausberg in Saxeten zurückzukehren.
Da nur noch der kleine Kinderlift vorhanden ist, musste man die letzten  Meter zum Start zu Fuss
bewältigen. Jedoch erwies sich das als gutes Aufwärmtraining. Boss Mathias und seinem Team
gelang es, zwei faire Läufe auszustecken, einzig der aufkommende Nebel machte den Renn-
läufer/innen etwas zu schaffen. Vorjahressiegerin Raffaella führte auch dieses Jahr nach dem 1. Lauf,
hielt aber dem Druck im 2. Lauf nicht stand und schied aus! So war der Weg frei für Kurssetzer
Mathias, der den Lauf auf sich zuschnitt und mit Bestzeit im zweiten Durchgang das diesjährige
Skirennen für sich entscheiden konnte! Bei den Snowboardern gewann zum dritten Mal in Serie, mit
Bestzeit in beiden Läufen, Fahner Beat. Somit darf er den schönen Wanderpreis endgültig für sich
behalten.

Rangliste
Skifahrer Snowboarder
1. Boss Mathias 1. Fahner Beat
2. Hostettler Simon 2. Balmer Markus
3. Zwahlen Peter 3. Hagen Florian
4. Tschanz Koni 4. Wullschleger André
5. Klossner Michael 5. Adzic Markus

15 Teilnehmer 10 Teilnehmer

Am späteren Nachmittag fand noch das freiwillige Skispringen statt. Nebst der Jury, die willkürliche
Stilnoten verteilte, machte vor allem Hoschi von sich reden. Anstelle einer Telemarklandung versuch-
te er dies mit seiner Nase. Mit seinem spektakulären Sturz setzte er dem Schanzenspringen ein abrup-
tes Ende. Anschliessend gings zum gemütlichen Teil in unserer Skihütte über. Bei Bohnen und Speck
kamen wieder alle zu Kräften. Ein grosses Merci dem Hüttenwartehepaar für das tolle Znacht und
Boss Mathias für die Organisation des Ski- und Snowboardrennens.

Oberländisches Turnfest Reutigen

Bereits am Freitag begaben sich eine Turnerin und drei Turner nach Reutigen, um den Einzel-
wettkampf in der Leichtathletik zu bestreiten. Es gelang allen vieren ein sehr guter Wettkampf. Mit
einem Sieg, einem 2. Rang und zwei weiteren Auszeichnungen war das Einzelturnen ein voller Erfolg.
Herzliche Gratulation.

Rangliste

Senioren Gafner Marcel 1. Rang 2'870 Punkte
Juniorinnen Esposito Raffaella 2. Rang 2'409 Punkte
Männer Kübli Hanspeter 6. Rang 2'894 Punkte

Hostettler Simon 11. Rang 2'796 Punkte

Am Samstag durften wir einmal mehr als einer der ersten Vereine zum Oberländischen Turnfest star-
ten. Dies nicht gerade zu unserer Freude, mussten wir so ziemlich früh aus den Federn. Vor wenigen
Zuschauern begannen wir, wie gewohnt, im ersten Wettkampfteil mit unserer Grossfeldgymnastik.
Uns gelang im zweiten Jahr mit dem neuen Programm ein sehr guter Wettkampf und wir konnten mit
der guten Note von 9.59 an die alte Töffgymnastik anknüpfen. Im zweiten und dritten Wettkampfteil
lief es uns eher mässig. Weder in den LA-Disziplinen noch im Fachtest erreichte man eine Note über
9. Die Pendelstafette erlief mit 6.94 sogar einen Minusrekord. Ich denke aber, dass da mit der Laufzeit
etwas nicht in Ordnung war. Mit der Endnote von 25.44 erturnten wir uns in der 2. Stärkeklasse den
enttäuschenden 9. und letzten Platz.
Nach einem tollen Fest und einer kalten Nacht in den Militärzelten (Paul ist fast erfroren), durften wir
unsere Gymnastik an den Schlussvorführungen, diesmal vor wesentlich mehr Publikum, nochmals
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zeigen. Auch standen zwei Teams bei den Pendelstafetten im Einsatz. Sowohl das Damen- als auch
das Herrenteam qualifizierten sich für den Final. Jedoch reichte es in diesem zu keinem Podestplatz.
An dieser Stelle ein Merci an Wahli Brigitte vom DTV, die kurzfristig bei unseren Damen eingesprun-
gen ist.

Disziplin Durchschnitt Note Startende

Gymnastik Grossfeld 9.59 19
PS 80 (inkl. 6 Damen) 11.62 sec. 6.94 20
Kugelstossen 12.31 m 8.56 6
Schleuderball 45.22 m 8.55 6
Wurfkörper Damen 31.93 m 7.98 4
Wurfkörper Herren 58.85 m 9.30 1
1000-m-Lauf 3.05.98 8.40 5
Fachtest Allround 8.69 14

Total 25.44 40

Verbandsturnfest Bern Oberaargau-Emmental Herzogenbuchsee

Auch am zweiten Turnfest der Saison zeigte sich das Wetter wieder von der besten Seite. Anders als
in Reutigen, starteten wir erst am Nachmittag zu unserem Wettkampf. Einige Aufregung kam auf, als
Godi bemerkte, dass er seine Gymnastikhosen vergessen hatte. Nach einigem Suchen konnte das
Problem mit einer ähnlichen, privaten Hose gelöst werden (merci Zobi). Uns gelang wieder eine gute
Gymnastikvorführung, die mit fast derselben Note wie in Reutigen belohnt wurde. Im zweiten und drit-
ten Wettkampfteil konnten wir uns klar steigern. Speziell die 1000-m-Läufer, der Fachtest und die
Werfer erzielten mit Noten über 9 sehr gute Resultate. Mit der Gesamtnote von 26.93 erreichte man
den dritten Schlussrang in der 3. Stärkeklasse aus insgesamt 14 startenden Vereinen.
Am Abend feierte man die guten Leistungen bei einem schönen, gemeinsamen Fest. Einige entschlos-
sen sich um fünf Uhr morgens noch in der nahe gelegenen Badi eine Erfrischung zu nehmen. Ein lie-
ber Securitas mit einem bösen Hund setzte dann aber dem Badeplausch ein Ende.
Am Sonntag stand für einmal nur eine Mannschaft bei den Pendelstafetten im Einsatz. Zu mehr als
den Vorläufen reichte es aber nicht. So genossen die meisten bis zur Heimreise den herrlichen
Sommertag im Freibad.

Disziplin Durchschnitt Note Startende

Gymnastik Grossfeld 9.58 19
PS 80 (inkl. 4 Damen) 10.53 sec. 8.40 14
Kugelstossen 11.99 m 8.33 5
Schleuderball 42.58 m 7.90 6
Wurfkörper Damen 35.60 m 8.72 3
Wurfkörper Herren 64.32 m 10.00 1
1000-m-Lauf 2.56.38 9.36 4
Fachtest Allround 9.30 14

Total 26.93 34

Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen Sissach

Zum Saisonhöhepunkt der Grossfeldgymnastiker reiste man ins Baselbiet nach Sissach. Nachdem im
Vorjahr kein Organisator gefunden wurde und die SM nicht stattfand, durften wir uns zwei Jahre lang
Schweizermeister nennen. Da wir mit einem neuen Programm antraten, setzten wir uns einen
Podestplatz und nicht primär die Titelverteidigung zum Ziel. Trotzdem haben wir es nicht unterlassen,
mit einem neuen, silbernen Helm sowie Fussbekleidung noch das Möglichste herauszuholen. Uns
gelang dann auch turnerisch eine sehr gute Leistung, die mit der Note 9.51 belohnt wurde. Dies
reichte zum 2. Zwischenrang und somit zur Finalqualifikation.
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Den Sonntagmorgen starteten wir mit einem reichhaltigen Frühstück, das von Sabine Reusser organi-
siert wurde. Herzlichen Dank. Eine gewisse Anspannung war spürbar, was ich aber als gutes Zeichen
deutete. Nach dem Einturnen galt es ernst. Nochmals gaben alle ihr Bestes. Danach warteten wir
gespannt auf die offene Bewertung. Die Wertungsrichter setzten Gelterkinden klar auf Rang 1. Mit 14
Rangpunkten waren wir gleichauf mit Dagmersellen, die ihrerseits mit mehr Turnenden antraten und
uns somit den 2. Rang wegschnappten. Uns blieb also der 3. Schlussrang. Nach einigen Minuten fand
auch das letzte Gesicht wieder zum Lachen zurück. In der Folge wurde der Podestplatz während der
Rückreise im Zug und anschliessend im Restaurant Tell noch ausgiebig gefeiert.

Hauptrunde Finalrunde

1. TV Gelterkinden 9.65 1. TV Gelterkinden 5
2. TV Matten 9.51 2. TV Dagmersellen 14
3. TV Dagmersellen 9.44 3. TV Matten 14
4. TV Reichenburg 9.37 4. TV Reichenburg 17

Mixed-Volleyball-Turnier Matten

Wie im Vorjahr nahm wieder eine Mannschaft des Turnvereins am alljährlichen Mixed-Volleyball-
Turnier teil. Das Turnier, an dem 8 Teams gegeneinander antraten, war wie immer bestens von der
Männerriege und dem Frauenturnverein organisiert. Unsere Volleyballer kämpften etwas unglücklich.
So ging manches Spiel sehr knapp verloren. Mit zwei Siegen und fünf Niederlagen erreichte man den
5. Schlussrang. Gewonnen wurde das Turnier von Brienzwiler. 

Oberländische Unihockeymeisterschaft 2006

Nachdem das Turnier im Vorjahr dem Hochwasser zum Opfer fiel, fand es in diesem Jahr im gewohn-
ten Rahmen statt. Da unsere zweite Mannschaft vor zwei Jahren in die oberste Kategorie aufgestie-
gen ist, starteten dieses Jahr beide Teams in der höchsten Spielklasse. So kam es gleich im ersten
Spiel zur hartumkämpften Direktbegegnung, die etwas überraschend unentschieden 1:1 endete. Aus
den restlichen sieben Vorrundenspielen konnte die erste Mannschaft sechs gewinnen und musste nur
einmal als Verlierer vom Spielfeld. Damit qualifizierte man sich als Gruppenzweiter souverän für den
Final. Die zweite Mannschaft holte ihrerseits ein weiteres Unentschieden und einen Sieg. Die restli-
chen fünf Spiele gingen sehr knapp verloren. Diese vier Punkte reichten, dank besserem Torverhältnis,
zum 7. Schlussrang, womit der angestrebte Ligaerhalt erreicht wurde.
Die erste Mannschaft lies in der Finalrunde nichts anbrennen. Sämtliche fünf Spiele konnte man, wenn
auch knapp, für sich entscheiden. Mit 4 Punkten Vorsprung auf den zweitplatzierten TV Blumenstein
konnte das Turnier bereits zum siebten Mal gewonnen werden.

Schlusswort

Liebe Turnerinnen und Turner, im vergangenen Jahr haben wir so manch schöne Stunde erlebt. Die
tolle Kameradschaft, die in unserem Verein herrscht, steht für mich im Vordergrund. Auch kleinere,
sportliche Tiefschläge, wie am oberländischen Turnfest in Reutigen, können unser Vereinsleben nicht
trüben. Im nächsten Jahr steht das eidgenössische Turnfest in Frauenfeld an. Es wäre schön, wenn
sich alle turnenden Mitglieder (ca. 60 an der Zahl) für diesen Anlass ins Turntenue des TV Matten stür-
zen würden. Jedoch gilt auch für die kommende Saison, ohne Fleiss kein Preis. In den Wintermonaten
besucht meist nur ein Drittel regelmässig die Turnstunden.
Zwahlen Paul wird nach vier Jahren als technischer Leiter Stv. sein Amt an Boss Mathias abgeben.
Dem TK bleibt er aber weiterhin erhalten. Pöi, für deinen Einsatz danke ich dir bestens. Auch ein Merci
an Borter Renate für ihre Mithilfe während zwölf Jahren im TK. Sie wird auf Ende Jahr zurücktreten.
Ein herzliches Dankeschön an meine TK-Mitglieder, den Vorstandskameraden/innen sowie dem
Jugileiterteam für ihre Arbeit zugunsten unseres Vereins. Ein spezieller Dank richte ich an Stefan Balli
für seine umfangreiche Tätigkeit als Präsident.

Nun wünsche ich Euch alles Gute und beste Gesundheit im 2007.
Euer Oberturner
Gafner Marcel
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Vereinsmeisterschaft

Jassen Kegeln

1. Zobrist Daniel 112 1. Zwahlen Paul 54
2. Fahrni Tamara 114 2. Hansen Leslie 53
3. Balli Godi 120 3. Balli Bruno 51
4. Spieler Nicole 129 Gafner Marcel 51
5. Boss Mathias 130 5. Zobrist Daniel 50
6. Stadler Corina 135 6. Balli Godi 48
7. Reusser Hanspeter 137 Gasser Mäny 48
8. Spieler Simon 139 8. Balli Stefan 47
9. Christen Sabin 144 9. Adzic Markus 44

10. Balmer Markus 145 Boss Mathias 44
Esposito Raffaella 44

25 Teilnehmer 25 Teilnehmer

Minigolf Leichtathletik

1. Balli Bruno 50 1. Esposito Raffaella 59.09
2. Tschiemer Michael 53 2. Gafner Marcel 50.19

Zwahlen Peter 53 3. Boss Mathias 49.32
4. Bhend Bruno 54 4. Zwahlen Paul 48.69

Esposito Raffaella 54 5. Zobrist Daniel 47.41
6. Hostettler Simon 55 6. Hostettler Simon 46.71

Ziebold Brigitte 55 7. Spieler Simon 42.64
8. Fahrni Tamara 56 8. Balmer Markus 42.34

Theiler Beat 56 9. Stadler Corina 42.30
10. Christen Sabin 57 10. Zwahlen Peter 41.14

Zwahlen Paul 57

19 Teilnehmer 17 Teilnehmer
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Vereinsrekorde Herren

Kugelstossen 5 kg

Hostettler Simon 2004 Grabs 14.68 m
Wolf Armin               1992 Matten          13.66 m
Balmer Markus 2004 Täuffelen 13.50 m

Schnelllauf 100 m

Kübli Hanspeter 2000 Thun 11.48 sec.
Gafner Peter jun.       1993 Reichenbach     11.88 sec.
Wullschleger Jan 1998 Frutigen 11.89 sec.

Weitsprung

Wullschleger Jan 1998 Matten 6.14 m
Boss Mathias 1999 Landquart 6.07 m
Wälti Thomas 1998 Matten 5.89 m
Balli Bruno 1998 Frutigen 5.89 m

Weitwurf

Kurt Hansruedi          1972 Aarau           72.86 m
Gafner Marcel           1998 Aesch            70.69 m
Wälti Robert            1972 Aarau           66.35 m

Hochsprung

Kübli Hanspeter 2002 Interlaken 1.80 m
Gafner Marcel           1994 Matten           1.75 m
Demuth René             1977 Worb             1.70 m
Trachsel Alfred         1984 Winterthur       1.70 m
Teutschmann Martin      1985 Wilderswil       1.70 m
Eng Stefan              1991 Müntschemier     1.70 m
Gosteli Marcel          1991 Matten           1.70 m
Wälti Thomas 1997 Bellinzona 1.70 m

800 m

Fahner Beat 2004 Meiringen              2.06.13 min.
Boss Mathias 2001 Näfels                 2.06.69 min.
Gilgen Thomas 2001 Näfels                  2.07.16 min.

1000 m

Gertsch Hansueli        1993 Langenthal            2.39.34 min.
Gilgen Thomas 2000 Thun                     2.44.68 min.
Landolt Urs             1993 Langenthal            2.45.70 min.

Schleuderball

Wolf Armin              1995 Täuffelen             55.70 m
Bühler Heinz            1989 Interlaken      55.40 m
Moser Ueli              1991 Matten          55.17 m
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Vereinsrekorde Damen 

Kugelstossen 4 kg

Borter Renate      1992 Matten     10.67 m
Eschler Eveline         1992 Matten          10.24 m
Flachsmann Eveline      1992 Matten           8.80 m

Schnelllauf 100 m

Esposito Raffaella 2002 Interlaken 13.67 sec.
Eschler Eveline         2000 Thun            14.10 sec.
Fahrni Tamara          1997 Matten          14.13 sec.

Weitsprung

Esposito Raffaela 2003 Thun 5.00 m
Fahrni Tamara          1998 Matten           4.30 m
Mani Yvonne 2002 Interlaken 4.27 m

Weitwurf

Esposito Raffaella 2004 Grabs 45.01 m
Fahrni Tamara          1996 Bern            40.86 m
Borter Renate         1993 Matten          37.95 m

Hochsprung

Eschler Eveline         1997 Matten           1.55 m
Fahrni Tamara          1994 Matten           1.45 m
Esposito Raffaella 2004 Interlaken 1.45 m

1000 m

Gosteli Jeannine        1992 Reichenbach         3.11.49 min.
Imboden Stefanie        1993 Langenthal            3.35.24 min.
Esposito Raffaella       2003 Interlaken              3.40.70 min.

Schleuderball

Borter Renate         1994 Matten          42.12 m
Eschler Eveline         1993 Langenthal      39.98 m
Fahrni Tamara          1994 Sursee          37.66 m

Peter Scheidegger – Mariette Studer
Telefon 033 828 16 70
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Berichte Gymnastik Jugend

Gymnastik fägt!!!

Oberländischer Jugendturntag
Um ca. 09.30 Uhr besammelten sich die Mädchen, welche den Test 1 turnten. Unsere Turnerinnen
kamen um 11.00 Uhr an die Reihe! Phuuu….. der erste Durchlauf war schon mal geschafft! Etwas spä-
ter gegen 12.00 Uhr nahmen die Gymnastikerinnen den Test 2 in Angriff. Natürlich lief es uns auch bei
diesem ziemlich gut!
Endlich Mittagessen, die Verschnaufpause tat gut. Bald darauf versammelten sich alle Mattner Jugeler
bei der Aenderbergbrücke, um zur Rangverkündigung geschlossen einzulaufen. Vorne beim Podest
angelangt, hörten alle gespannt dem nicht sehr verständlichen «Sprecher» zu. Beim Test 1 ohne
Handgeräte durfte Nina Scheidegger die Goldmedaille entgegennehmen. Beim Test 2 ohne Hand-
geräte wurde Stefanie Rieder von unserer Jugi 2. BRAVO!!!!
Am Sonntag kam endlich die Kleinfeldgymnastik an die Reihe. Alle waren wir aufgeregt und nervös.
Wir nahmen unsere Startposition ein und warteten gespannt auf den Beginn der Musik. Sobald es los-
ging, tanzten wir….. alles ging super! Unsere Leiterinnen Nicole und Yvonne lobten uns. 

Jugendcup Spiez
Viele Eltern waren da und fuhren mit uns Mädchen nach Spiez, denn da nahmen wir am diesjährigen
Jugendcup teil. Die Vorführung unserer Kleinfeldgymnastik wollte uns im 1. Durchgang nicht so gut
gelingen. Wir hatten Bedenken, ob wir in den Final einziehen werden, doch wir schafften es! In der 2.
Runde konzentrierten wir uns besser und sofort gelang uns alles wieder tipptopp! 
An der Rangverkündigung waren wir nervös, hofften natürlich den 2. Platz verteidigt zu haben.
Jubelnd liefen wir nach der Ansage auf das Podest des 2. Ranges zu. Das war toll! Alle freuten wir uns
über die Leistung und unseren erkämpften 2. Platz.

Wir waren einfach spitze!!! BRAVO Mädels!!! Debora Profico / Lea Niedermann

Vom Gymnastik-Leiterteam
Das Jahr 2006 nahmen wir nach den ersten kleinen Erfolgen im Jahr 2005 mit vollem Elan in Angriff
und hofften auf weitere erfolgreiche Wettkämpfe. Teilnahmen waren am Gymnastiktesttag in Matten,
an den Oberländischen Jugendturntagen in Bönigen sowie am Jugendcup in Spiez geplant. 

Das Leiterteam Gymnastik entschied sich Ende des letzten Jahres, eine neue Gymnastik einzustudie-
ren. Nach etlichen Stunden Arbeit beim Ausdenken der Gymnastikübungen sowie dem Zusammen-
schneiden der Musik stand das Programm «Flugzeug» auf den Beinen. Wir waren gespannt auf die
Erarbeitung mit den Gymnastikerinnen, die kommenden Wettkämpfe sowie die Reaktion von
Turnkollegen, Eltern, anderen Vereinen usw.

Gymnastiktesttag
Der Gymnastiktesttag, als erste Station in diesem Jahr, konnte als voller Erfolg gewertet werden. Der
Start gelang nach Wunsch. Alle angetretenen Gymnastikerinnen bestanden den Test erfolgreich. An
dieser Stelle noch einmal herzliche Gratulation. Folgend die Resultate:

Test 1 ohne Handgerät
Rossel Rachel 9.40 Rossel Kimberley 9.125
Bohren Nicole 9.40 Balmer Julia 9.10
Bleuer Salome 9.35 Rossi Florentina 8.95
Strässle Andrina 9.30 Wälti Mirjam 8.825
Studer Anina 9.275 Rossel Andrea 8.80
Michel Sarah 9.275 Rieder Gabriela 8.725
Rossel Sina 9.25 Hensler Nadine 8.325
Niedermann Lea 9.20

Test 2 ohne Handgerät
Rieder Stefanie 9.60 Profico Debora 9.00
Schär Jeannine 9.475 Rieder Gabriela 8.975
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Frutiger Melanie 9.45 Teuscher Ivana 8.975
Weiss Sarah 9.35 Balmer Julia 8.975
Bleuer Salome 9.30 Strässle Andrina 8.875
von Allmen Christine 9.275 Studer Anina 8.875
Weiss Nicole 9.25 Rossel Sina 8.775
Amacher Jasmin 9.125 Michel Sarah 8.75
Scheidegger Nina 9.125 Schweizer Anina 8.725
Rossi Florentina 9.10 Rossel Andrea 8.65
Rossel Rachel 9.025 Schweizer Larissa 8.575
von Allmen Brigitte 9.025 Rubi Janine 8.575
Wälti Mirjam 9.025

Oberländische Jugendturntage
Am Oberländischen Jugendturntag nahmen wir in der Sparte Gymnastikteste sowie mit der
Kleinfeldgymnastik teil. In der Kleinfeldgymnastik gab es die Premiere mit dem neuen Programm. Die
tollen Leistungen von diesem Wochenende nahmen kein Ende…… Viele Komplimente durften wir ent-
gegennehmen. Sei es zu den Ausführungen in den Gymnastiktesten oder zur Glanzleistung in der
Gymnastik Kleinfeld. Das Leiterteam durfte stolz sein!

Gymnastiktest 1 ohne Handgerät
1. Rang Nina Scheidegger 9.79 8. Rang Lea Nidermann 9.25
5. Rang Sina Rossel 9.45 18. Rang Andrea Rossel 8.70

Gymnastiktest 2 ohne Handgerät
2. Rang Stefanie Rieder 9.725 10. Rang Florentina Rossi 9.525
5. Rang Nina Scheidegger 9.675 13. Rang Gabriela Rieder 9.50
7. Rang Debora Profico 9.60 13. Rang Mirjam Wälti 9.50
8. Rang Melanie Frutiger 9.575 17. Rang Nicole Weiss 9.425
9. Rang Ivana Teuscher 9.55 18. Rang Anina Schweizer 9.40

10. Rang Jasmin Amacher 9.525

Vereinswettkampf
3. Rang Jugendriege Matten (Note Gymnastik Kleinfeld: 9.23!)

Jugendcup
Als Abschluss der Wettkampfsaison 2006 war die Teilnahme am Jugendcup in Spiez vorgesehen. Wir
reisten voll motiviert an den Wettkampf an. Die Konzentration liess im 1. Durchgang zu wünschen
übrig. Das Leiterteam forderte im erreichten Finaldurchgang eine gesteigerte Leistung. Die jungen
Gymnastikerinnen wussten mit dem Druck umzugehen und zeigten wieder einmal ihr Können. Ihr wart
super, wir sind stolz auf euch!

Rangliste Hauptrunde Finalrunde
1. Oberburg TV 9.59 1. Oberburg TV 5 Rangpunkte
2. Matten Jugi 9.10 2. Matten Jugi 11 Rangpunkte
3. Spiez JuGym 9.01 3. Spiez JuGym 14 Rangpunkte

Das Leiterteam Gymnastik darf auf eine äusserst erfolgreiche Wettkampfsaison zurückblicken. Im
nächsten Jahr werden wir versuchen, die Routine an Wettkämpfen zu steigern indem eine zusätzliche
Teilnahme an der Kantonal- sowie Schweizermeisterschaft geplant ist.

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei unseren Mädels, den Eltern sowie dem Jugendriegen-
Leiterteam und dem Vorstand des Turnvereins Matten ... alle unterstützen uns grossartig und motivie-
ren!

Wir wünschen allen eine erholsame Zeit, besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr 2007.

Leiterteam Gymnastik
Nicole Spieler und Yvonne Mani
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Bericht  Leichtathletik – Jugend

Dr schnällscht Bödeler
Den ersten Wettkampf dieses Jahres verpassten die meisten Jugeler, weil sie am erwähnten Jugi-
Weekend in Magglingen teilnehmen wollten bzw. durften. Dank Abklärungen von Evelyne Rieder konn-
ten alle Interessierten die Qualifikation für den «gleitigscht Oberländer» an einem Frühlingswettkampf
in Amsoldingen nachholen. Bei diesem als 3-Kampf ausgestalteten Wettkampf erreichten Laura,
Corina und Cyril Podestplätze. Stefanie verpasste den 3. Rang leider ganz knapp.

Die schnällschte Oberländer / Kantonalfinal
Als Qualifizierte massen sich am 27. Mai im Thuner Lachenstadion zur weiteren Ausscheidung folgen-
de Jugeler: Cyril im Sprint, Stefanie, Corina, Zeno und Joel für den 1000er. Aus der «normalen» Jugi
qualifizierte sich noch Zumtaugwald Alex für den langen Lauf. Auch in Thun wurden recht gute
Leistungen gezeigt. Alex sicherte sich wie auch Corina mit dem 2. Rang, Stefanie mit dem 3. Rang den
Zutritt zum Kantonalfinal am 25. August in Bern. Cyril und Zeno mit dem 5. Rang reichte es leider
ebensowenig wie Joel auf dem 9. Rang.
Im Wankdorfstadion verpasste Alex den Podestplatz trotz Leistungssteigerung gegenüber der Quali
um ca. 3 Sekunden und wurde Vierter. Stefanie landete auf dem 12. und Corina auf dem 6.
Schlussrang ihrer Jahrgänge.   

Erdgas-Athletic-Cup Uetendorf
Einen Tag nach dem «schnällschte Oberländer» fand in Uetendorf wiederum die Regionalaus-
scheidung des Erdgas-Athletic-Cup statt. Obwohl die 10 Teilnehmer insgesamt nicht an ihre Best-
leistungen herankamen und die weitere Qualifikation verpassten, wurden einige von ihnen ausgezeich-
net und zeigten erfreuliche Einzelresultate: Laura wurde 2., Stefanie 3., Philip Hartmann, Zeno und Cyril
belegten die Ränge 4, 5 und 6.

Grosses Meeting für die Kleinen
Das letzte leichtathletik spezifische Meeting für Schüler fand am 11. Juni in Bern statt. Die 5 Teilnehmer
starteten in insgesamt 13 Disziplinen (Einzelwertung). Die für Cyril guten 8.81 über 60 m reichten schon
nicht mehr für eine Finalteilnahme. Zeno erreichte im Hochsprung mit 1.35 den sehr guten 4. Platz
(gleiche Höhe wie der Drittplazierte). Laura und Cindy wie auch Zeno und Joel kamen trotz schnelle-
ren Zeiten und besseren Weiten auf der Tartanbahn, als wie bis anhin auf Teersträsschen, nicht in den
Final bzw. in den vorderen Drittel. Für die Jahrgänge 1993 war es die letzte Möglichkeit, an diesem
Schülermeeting teilzunehmen. Obwohl auch lizenzierte Kinder starten dürfen, finde ich es eine gute
Startgelegenheit, um sich mit Gleichaltrigen auf einer guten Anlage zu messen und den «Spezialisten»
aus den grösseren Vereinen etwas «abzugucken».

Euer Leichtathletikleiter
Beat Dubach
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Jahresbericht des Hauptjugileiters

Erstmals schreibe ich diesen Jahresbericht im 10-Finger-System. Ich hoffe aber trotzdem, der Rück-
blick aufs vergangene Jahr lese sich flüssiger als ich ihn eingetippt habe!

Skiweekend Saxeten
Alle Jahre wieder ist das Wochenende in Saxeten der erste Fixpunkt im Vereinsjahr der Jugeler. Leider
konnten im vergangenen Jahr nur wenige Kinder für diesen tollen Anlass motiviert werden. Wie immer
hielt sich die Freude übers Skirennen in Grenzen. Das abendliche Schlitteln begeisterte da schon eher,
auch wenn der Aufstieg auf die Nesslerenalp dem einen oder anderen doch etwas zu anstrengend war.
Trotzdem verbrachten alle ein geselliges Wochenende in unserer schönen Vereinshütte.

TBO Jugend-Unihockeyspieltage Thun-Allmendingen  
Die einstige Trendsportart Unihockey scheint bei unserer Jugend keine Begeisterungsstürme mehr
auszulösen. So stellten wir gerade noch je ein Team in jeder Kategorie. Die Teilnehmenden wehrten
sich tapfer gegen die starken Gegner und sicherten sich Rang 7 bei den Jüngeren und Rang 15 bei
den Älteren. 

Weekend Magglingen
Anfang Mai reisten wir mit genau fünfzig Kindern nach Magglingen. Dort angekommen, wurde allen
klar, dass in diesem Sportmekka alles ein bisschen anders ist als gewohnt. Gleich beim Bezug der
Unterkunft die erste Überraschung: Anstatt einer miefenden Zivilschutzunterkunft konnten wir ein
schönes Doppelzimmer im Hotel beziehen. Die Turnlektionen wurden von den Leitern abwechslungs-
reich gestaltet. Nebst vielen Lektionen in der Halle wurde in einem OL das gesamte Areal erkundet, die
Gymnastikerinnen kontrollierten ihre Übungen im Spiegelsaal gleich selbst und sogar im kalten Sand
der Beach-Volley-Felder konnten Mattner beim Sporttreiben beobachtet werden. Viele neue Sport-
arten wurden ausprobiert. Nach dem Abendessen liess man den ersten langen Tag bei einem Trickfilm
in der Aula langsam ausklingen.
Am Sonntagmorgen kam ein weiteres Highlight: In der Trainingshalle der Kunstturnnationalmannschaft
verbrachten wir zwei Stunden. Mit grossen Trampolins, Schaumstoffgruben und Federbahnen konn-
ten auch GETU-Muffel zum Turnen motiviert werden. 
Nach weiteren Lektionen in der Halle und im Freien wars dann auch schon wieder vorbei. Ein spekta-
kuläres Wochenende ging schnell vorüber, doch die Erinnerungen werden wohl noch lange in den
Köpfen der Kinder hängen bleiben.

Leichtathletikwettkampf Matten-Bönigen-Interlaken
Der Turnverein Interlaken organisierte in diesem Jahr den freundschaftlichen Wettkampf der Jugis aus
Matten, Bönigen und Interlaken. Nach gutem Einsatz gingen 12 der 18 Podestplätze an Mattner
Kinder. Brigitte von Allmen, Stefanie Rieder, Leonie Hensler, Remo Minnier und Timo Weibel besetzten
in ihrer Kategorie sogar den ersten Platz. Mit diesen tollen Leistungen sicherten sich die 39 Kinder aus
Matten ebenfalls den Teamwertungs-Wanderpreis.

Oberländische Jugendturntage Bönigen
Mit einem Jahr Unwetterverspätung wurden die oberländischen Jugendturntage doch noch in Bönigen
ausgetragen. Auf dem Flugplatz hatten wir doch auch fast ein Heimspiel, dementsprechend war die
Motivation bei den Kindern gross:
Beim Einzelwettkampf traten die Jugeler in den Sparten Leichtathletik und Gymnastik an: Die Leicht-
athleten absolvierten die Disziplinen Sprint, Sprung, Wurf und 600-m-Lauf. Leonie Hensler, Andrea
Weibel und Remo Minnier schafften den Sprung aufs Podest. Die anderen kämpften aber nicht minder
beherzt und auch ihre Leistungen können sich im oberländischen Vergleich zeigen lassen. Der
Gymnastiktest wurde in Bönigen erstmals von unserer Jugi an einem Jugendturntag angeboten. In der
heimischen Turnhalle zeigten 15 Mädchen die einstudierte Pflichtübung trotz Nervosität nahezu fehler-
los. Nina Scheidegger triumphierte in der Kategorie Test 1 mit einer Note von 9.70 und Stefanie Rieder
belegte im Test 2 den zweiten Rang. 
Der sonntägliche Vereinswettkampf hatte es in sich, war man doch nach dem Gewinn vor zwei Jahren
der Titelverteidiger. Bei misslichen Bedingungen wurde der Wettkampf gestartet. In diversen Diszi-
plinen wurde um Punkte gerannt, geworfen, gesprungen und geturnt. Wiederum zeigten die Gym-
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nastikerinnen eine sehr gute Leistung, was dann auch mit einer Supernote von 9.23 belohnt wurde. In
den weiteren Disziplinen wurden dann die Trainingsleistungen nicht ganz bestätigt, die Note 8 wurde
nur noch im Crosslauf und beim Ballwurf erreicht. Daher wurde es nichts mit einer Titelverteidigung,
den Platz auf dem Podest liess man sich aber nicht nehmen. Die Punktzahl von 24.00 reichte für den
dritten Rang in der ersten Stärkeklasse. Bei den abschliessenden Stafetten reichte es noch fast für
einen Sieg, aber leider eben nur fast. 

Playday
Als Anlass im trüben November nimmt der Playday einen festen Platz im Jahresprogramm ein. Sechs
Gruppen mit Kindern und Eltern haben sich in verschiedenen Disziplinen gemessen. Der Spass stand
im Vordergrund und es war amüsant, die Kinder zusammen mit den Eltern bei einer gemeinsamen
Aufgabe zu beobachten. Die Teilnehmer haben sicherlich ihren Spass gehabt, im kommenden Jahr
werden hoffentlich wieder mehr Familien gemeinsam an unserem Spieltag mitmachen.

Schlusswort
Zum Schluss noch einige Worte und Gedanken in eigener Sache:

Neben den drei polysportiven Riegen hat sich die Gymnastikriege enorm weiterentwickelt. Yvonne und
Nicole haben die «Modis» sehr gut auf die Wettkämpfe vorbereitet, die Kleinfeldgymnastik ist ein ech-
ter Hingucker und die Tests werden souverän erfüllt. Die Anstrengungen von unseren beiden Leite-
rinnen zahlen sich also aus und ich hoffe und bin gleichzeitig auch überzeugt, dass es so noch lange
bleiben wird.

Die Leichtathletikriege hat das erste Jahr mit professioneller Führung hinter sich. Die Rahmen-
bedingungen sind geschaffen, nun liegt es an den Kindern, mit Einsatz und Trainingsfleiss nachzuzie-
hen. Beat hat mit den Trainings und dem Besuch der diversen Wettkämpfe sehr viel wertvolle
Aufbauarbeit geleistet, und wer sät, wird auch ernten … 

Die drei polysportiven Riegen bieten schon seit einigen Jahren ein ganz tolles Programm. Ver-
schiedene Fähigkeiten werden spielerisch vermittelt und obwohl keine absoluten Top-Leistungen zu
bewundern sind, zeigen doch die stabilen Teilnehmerzahlen, dass die Jugi eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung ist. 

Im kommenden Jahr haben die Jugeler aus Matten wieder einiges vor. Nebst den gewohnten Anlässen
werden wir am eidgenössischen Turnfest in Frauenfeld und an den oberländischen Jugendturntagen
in Wilderswil gleich zwei Vereinswettkämpfe absolvieren. Dieses eidgenössische Jahr soll für den gan-
zen Verein ein Höhepunkt werden. Wir hoffen ebenfalls, dass die gewohnten Anlässe gut besucht wer-
den. Andernfalls werden die Unihockeyspieltage, das Skiweekend und der Playday bald nur noch
Geschichte sein. Wäre doch eigentlich schade …

Schönen Gruss und auf Wiedersehen
Ich bedanke mich bei meinem Leiterteam, welches ein weiteres Jahr sehr gute Arbeit abgeliefert hat.
Im vergangenen Jahr haben wir den Kindern über 150 (!) Lektionen angeboten und etliche Wettkämpfe
und Anlässe besucht. Besten Dank für euren vorbildlichen Einsatz während dem vergangenen Jahr.
Ebenfalls ein grosses Dankeschön richte ich an alle Kolleginnen und Kollegen aus dem Verein, welche
mit verschiedensten Aktivitäten die Jugend unseres Vereins unterstützt haben. 

Mit diesen Worten wünsche ich euch für das neue Jahr alles Gute und beste Gesundheit.

Euer Jugileiter
Bruno Lauener
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Mitgliederliste 2007

Vorstand

Präsident Balli Stefan
Vizepräsident / Webmaster * Spieler Simon
Technischer Leiter Gafner Marcel
Technischer Leiter Stv. * Boss Mathias
Kassier Balli Gottfried
Sekretärin Fahrni Tamara
Protokollführer Zobrist Daniel
Jugi Hauptleiter Lauener Bruno
J+S-Coach Spieler Nicole
Hüttenwartin Ziebold Brigitte
Materialverwalter / Fähnrich * Zwahlen Paul
Obmann Männerriege * Wälti Robert
1. Beisitzer / Pressechef * Hostettler Simon
2. Beisitzer * Balmer Markus

Technisches Komitee

Technischer Leiter Gafner Marcel
Technischer Leiter Stv. * Boss Mathias
Leiter-Team Gymnastik Balli Bruno / Christen Sabin

Gafner Marcel / Zwahlen Paul
Verantwortlicher Pendelstafette Gafner Marcel
Verantwortlicher 800/1000 m Gilgen Thomas
Verantwortlicher Wurfkörper Hostettler Simon
Verantwortlicher Schleuderball Gafner Marcel
Verantwortlicher Kugelstossen Balmer Markus
Verantwortlicher Fachtest Balmer Markus
Verantwortlicher Fitness Zwahlen Paul

Jugendriege

Jugi Hauptleiter Lauener Bruno
J+S Coach Spieler Nicole
Jugileiter Dubach Beat Hostettler Simon

Mani Yvonne Mazzolani Mario
Stadler Corina Wullschleger André
Zobrist Daniel * Zobrist Michael

Weitere Posten

Archivarin Studer-Mani Bettina
Rechnungsrevisoren * Bigler Kurt

Zwahlen Peter

* an der HV noch zu wählen
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Mitgliederverzeichnis (* = Neue Mitglieder und Mutationen per 2007)

Jg. seit Adresse Plz Ort
Ehrenmitglieder

Total: 20

Freimitglieder
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Total: 37

Aktivmitglieder

Total: 43
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Sydachstrasse 1, 3812 Wilderswil



Mitturner

Total: 6

Jugi Ältere

Total: 18

Jugi Mittlere

  

 

Total: 26

41



42

Spirit Reisen AG 
Strandbadstrasse 44 ++41 (0)33 821 62 32 
CH-3800 Interlaken ++41 (0)33 821 62 31 
www.spiritreisen.ch info@spiritreisen.ch 

Sie haben Fernweh und möchten sich eine Rundreise, Sporturlaub, 
ein paar Tage Wellness oder nur einen Tagesausflug gönnen? 
Kontaktieren Sie uns. Wir haben ein breites Angebot für Sie! 

Buchen Sie bei uns eine Kreuzfahrt auf hoher See oder eine Woche 
erholsame Badeferien am Meer 

– 
Wir beraten Sie gerne 

Wir führen einfache Transfers aus oder organisieren für Sie die 
ganze Reise von A bis Z. Steigen Sie ein und geniessen Sie die Fahrt. 

Buchen Sie unsere modernen Luxusreisebusse für 

- den Vereinsausflug 
- die Firmenreise 
- den Kongress mit den Geschäftspartnern 
- die Hochzeitsfahrt 
 usw. 
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Jugi Jüngste

Total: 26

Gymnastik-Gruppe

Total: 24
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LA-Riege

 

Total: 12

Passivmitglieder
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Jahresrückblick des Männerriege-Obmannes

Auch dieses Vereinsjahr ging wieder schnell vorbei und ich darf meinen Jahresbericht zu Papier 
bringen. Am 18. Dezember werden wir unseren traditionellen Altjahreshöck im Restaurant Tell 
bei «Chäsbrätel» geniessen und das Jahr ausklingen lassen.

Unser Vereinsjahr 2007 wird mit der HV am 19. Januar im Hotel Alpina in Matten beginnen.

Rückblick auf unser Vereinsjahr 2006
Am 6. Februar fand unser Schlittelabend mit anschliessendem Fondue-Essen in Saxeten statt.
Am 4. März mussten wir bei schlechtem Wetter unseren Skitag im Gebiet der Kleinen Scheidegg
durchführen. Es nahmen nur 5 Männerriegeler teil, die Sicht war leider schlecht und wir mussten am
frühen Nachmittag den Skitag abbrechen.

Am 17. Juni konnten wir unser 50-Jahr-Jubiläum durchführen.
Besammlung 9.00 Uhr beim Hotel Sonne Matten. Fahrt mit dem WAB-Bähnli über Unterseen zur
Schiffstation Ost. Rundfahrt auf dem Brienzersee mit Zwischenhalt in Iseltwald. Auf dem Schiff konn-
ten wir unserem Gründungsmitglied Fritz Krebs mit einer Flasche danken, für die gute Tat vor 50
Jahren. Im Hotel Du Lac hat uns das Fischgericht sehr gemundet.
In Brienz konnte uns Gemeindepräsident Peter Flück in sachlicher und kompetenter Art erklären, was
nach dem Unwetter vom 23. August 2005 schon alles wieder hergerichtet ist.
Mit 2 schön geschmückten Pferdewagen führte uns Frau Wolf zum Mattenwirtshaus.
In der Gartenwirtschaft konnten wir unser schönes Jubiläum bei einer Runde Bier ausklingen lassen.

Bei schönem Wetter wurde am 10. Juli das Minigolfturnier mit 12 Teilnehmern durchgeführt. 
1. Rang: von Allmen Gottfried     2. Rang: Trauffer Hermann     3. Rang: Bigler Kurt

Am 24. Juli war der Brätelabend angesagt und mit ihm auch schönes Wetter. Ruedi Zoss hatte eine
optimale Glut vorbereitet, so dass vorzüglich mundende Grilladen entstanden. 
Ruedi, ein grosses Dankeschön für deinen Einsatz!

Bei der Kegelmeisterschaft vom 11. September im Parkhotel Goldswil durfte Simmen Erich den
Wanderpreis entgegennehmen, gefolgt von Adzic Marco und Bigler Fritz.

Unsere Jassmeisterschaft fand am 25. September im Waldhotel statt. Gewonnen hat Gosteli
Hansruedi und er durfte den wunderschönen Wanderpreis, welchen Aemmer Robert gestiftet hat, mit
nach Hause nehmen. Den 2. Rang belegte Trauffer Hermann; den 3. Rang Wälti Robert.

Am Wochenende vom 14./15. Oktober stand die Vereinsreise auf dem Programm (Ostschweiz).
Wir besuchten in dieser Gegend einen Weinkeller und durften zur Kenntnis nehmen, dass auch in die-
ser Gegend ganz guter Wein hergestellt wird. Das Mittagessen bei Rosmarie, einer Nachbarin des
Weinbauern, war unvergesslich.
Besichtigen eines Lehrpfades durch den Obstgarten mussten wir wegen schlechtem Wetter 
streichen und durch einen Museumsbesuch ins Sea-Life in Kreuzlingen ersetzen.
Fritz hat für uns ein gutes Gästehaus zum Übernachten reserviert, wo wir auch gutes Essen serviert
bekamen.
Am Sonntag fuhren wir mit der Fähre nach Friedrichshafen und besichtigten das Graf-Zepelin
Museum.
Eine Frau hat uns in 11⁄2 Std. die technischen Daten sowie die Hoch und Tief dieser Zepelin-Aera
musterhaft erläutert. Anschliessend fuhr uns Werner von der Firma Wenger nach einem Aufenthalt mit
Besichtigen des Rheinfalls wieder gut nach Matten zurück.
Fritz, wir danken dir für diese schöne Reise!

Das 19. Volleyball-Mix-Turnier konnte auch dieses Jahr unfallfrei durchgeführt werden. Einen grossen
Dank an Bigler Fritz und die sehr engagierten Frauen-TV Matten, ebenso an alle Gönner, Sponsoren
und sonstigen Spender, die ermöglicht haben, dass das Turnier auch etwas in die Vereinskasse ein-
brachte. Sieger des diesjährigen Turniers war Brienz, im 2. Rang Unterseen, im 3. Rang Matten-Mix.
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Männerriege Matten, Tätigkeits-Programm 2007

Montag, 5. Februar Schlitteln und Fondue in Saxeten
Samstag, 3. März Skitag
Montag, 7. Mai Kegeln
Mo, 11. Juli od.16. Juli Minigolf
Mo, 23. Juli / od. 30. Juli. Brätelabend
Samstag,  8. September Mithilfe Jungfau-Marathon
Montag, 24. Sept. Jassen
Sonntag, 11. November Volleyball-Mixturnier
Montag, 10. Dez. Schlussturnen
Montag, 17. Dez. Altjahrshöck
Freitag, 18. Januar 2008 Hauptversammlung

2-tägige Vereinsreise
wird an der HV 07 bestimmt

Termine ohne Gewähr. Werden an der HV definitiv festgelegt.

Männerriege Matten

Vorstand:
Präsident: Robert Wälti
Vizepräsident: Vakant *
Sekretär: Urs Studer
Kassier: Ueli Zaugg
Turnleiter: Kurt Trolliet
Materialverwalter: Josef Kölle
Spielleiter Volleyball: Vakant *

* An de HV zuwählen!

Acht unserer Mitglieder waren am 6. September am Jungfrau-Marathon bei der Zwischenverpflegung
in Wilderswil im Einsatz. Das OK des Jungfrau-Marathons hat unsere Mithilfe verdankt.

Zum Schluss möchte ich allen Vorstandsmitgliedern, Turnenden und Mitgliedern unserer Riege sowie
dem Turnleitungsteam, Trolliet Kurt, Adzic Marco, Wälti Robert und Studer Urs, für den Einsatz im ver-
flossenen Jahr bestens danken.

Meinem Nachfolger Wälti Robert wünsche ich viel Erfolg und ein gutes Geschick beim Leiten unseres
Vereinsschiffes.

Ich wünsche euch allen frohe Festtage und ein glückliches neues Jahr!

Euer Männerriege-Obmann
Hermann Trauffer
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Mitglieder-Verzeichnis:
Ehrenmitglieder

Mitglieder
 







Notizen

Liebe Turnverein-Mitglieder

Bitte berücksichtigt bei Euren Einkäufen 

unsere lnserenten.






